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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TV 1895 Markt Schwaben : SV Heimstetten 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:15 Uhr

Priewasser tütet den Sieg für den SV Heimstetten ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des SV Heimstetten
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim TV 1895 Markt Schwaben endgültig fest.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Gassner / Bonell ihren Gegnern Priewasser / Striegl letztlich beim 4:11, 11:7, 9:11, 10:12 nicht
gefährlich werden. Nur einen Satz verloren indes Brodersen / Schönweitz bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Daiberl / Striegl und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte anschließend Sven Brodersen beim 11:9, 12:10, 2:11, 7:11, 14:12 gegen Stefan Striegl zu
verrichten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Einzel zwischen Peter Gassner und Tom Priewasser
endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Priewasser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Den Sieg von Nico Striegl konnte Holger Bonell im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Martin Schönweitz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Dominik Daiberl kassierte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1895 Markt Schwaben und des SV Heimstetten. Lange
dagegenhalten konnte daraufhin Sven Brodersen beim 2:3 gegen Tom Priewasser, der im Vorfeld
auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Brodersen dennoch im 5.
Satz. Peter Gassner hatte derweil gegen Stefan Striegl trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 8:11, 11:13, 6:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu
holen. Einen Zähler für die Gäste musste Holger Bonell nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Dominik Daiberl in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Martin Schönweitz bezwang
Nico Striegl in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Schönweitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachte. Holger Bonell verlor sein Spiel gegen Tom Priewasser unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 5:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 8:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1895 Markt Schwaben nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den ASV Glonn II am 09.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
SV Heimstetten wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Ebersberg
am 15.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1895 Markt Schwaben

Doppel: Gassner / Bonell 0:1, Brodersen / Schönweitz 1:0 
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Einzel: S. Brodersen 1:1, P. Gassner 0:2, H. Bonell 0:3, M. Schönweitz 1:1 
 SV Heimstetten

Doppel: Priewasser / Striegl 1:0, Daiberl / Striegl 0:1 
Einzel: T. Priewasser 3:0, S. Striegl 1:1, D. Daiberl 2:0, N. Striegl 1:1


